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DONnerstag, 01. oktober 2009
10.00 - 10.30
Begrüßung | Albrecht Riethmüller
Einführung | Jenny Schrödl und Rebecca Wolf

SEKTION MUSIK

10.30 - 11.15
Dieter Senghaas (Bremen) | Klangmächte – 
zwischen Gewalt und Frieden

11.30 - 12.15
Silke Wenzel (Hamburg) | Kriegssignale in der 
Frühen Neuzeit. Herrschaft durch Musik als Form 
scheinbarer Selbstbestimmung   

12.15 - 13.00
Gregor Herzfeld (Berlin) | Von der Verführung zur 
Vereinnahmung: Musik bei Kierkegaard und Wagner 

15.00 - 15.45
Juliane Brauer (Berlin) | Musikalische Gewalt: 
Kulturelle Ausprägungen absoluter Macht im 
Konzentrationslager Sachsenhausen 

SEKTION STIMME

15.45 - 16.30
Pascal Delhom (Flensburg) | Das Schweigen hinter 
den Worten

17.00 - 17.45
Katharina Rost (Berlin) | Schmerz hören. 
Betrachtungen zur Eindringlichkeit der Stimme  

17.45 - 18.30
Martin Zenck (Würzburg) | „Tönendes Schweigen 
– tönende Skulpturen.“ Dramaturgien der plötzlichen 
Gewalt und des gewaltsamen Auslassens in H. Müllers 
Tristan und in L. Nonos Prometeo

Freitag, 02. oktober 2009
10.00 - 10.45 
Arno Fischbacher (Salzburg) | Geheimer Verführer 
Stimme: Bestimmung oder Verantwortung?

SEKTION HÖREN

10.45 - 11.30
Daniel Morat (Berlin) | Der Lärm, die Stadt und die 
Nerven. Straßenlärm als akustische Gewalt um 1900 

12.00 - 12.45
Sabine Breitsameter (Darmstadt) | Hören auf Teufel-
komm’-raus. Aspekte auditiver Autonomie-Verletzung

12.45 - 13.30
Paul Paulun (Berlin) | Operation Ohr. Der Gehörgang 
als Kanal der Bewusstseinssteuerung 

13.30
Abschließende Diskussion


